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Pressemitteilung
	Donnerstag, 22. Oktober 2026
	





„Wir wollen die Welt verändern“

Mädchen gestalten die „Weltmädchentag-Bank“ mit ihren Botschaften und Wünschen

(stp). „Wir sind stark“, „Wir wollen die Welt verändern“, „Mädchen sind schlau“: Mit diesen Botschaften zeigten über 50 Mädchen und junge Frauen beim Pforzheimer Weltmädchentag, was sie bewegt. Die Gleichstellungsstelle und die Jugend- und Familienförderung der Stadt Pforzheim luden gemeinsam mit dem Familienzentrum Ost am Freitag, 16. Oktober, zu einem Mitmach-Aktionstag unter dem Motto „Wer bin ich und wo ist mein Platz in der Welt? “ ein.

Ein Höhepunkt der Veranstaltung war die Gestaltung einer Holzbank. Die Teilnehmerinnen verewigten darauf ihre Wünsche, Zukunftsvorstellungen und persönlichen Botschaften. So entstand eine individuelle „Weltmädchentags-Bank“, die zeigt, was Mädchen in Pforzheim bewegt. Neben „Wir sind gut, so wie wir sind“ steht dort auch: „Mädchen wollen Frieden. “ Die Bank ist ab dem 2. November für zwei Wochen in der Stadtbibliothek Pforzheim zu sehen.

Auch die Sicht der Mädchen auf ihre Stadt stand im Fokus: Wie erleben sie Pforzheim, was ist ihnen wichtig und was brauchen sie, um sich wohlzufühlen? Ihre Wünsche sind klar: mehr Sauberkeit in der Stadt und bessere Beleuchtung bei Nacht. 
Praktisch wurden die Teilnehmerinnen beim Kennenlernen des Berufs der Stuckateurin. Nach kurzer Anleitung durch die Stuckateurin Karina Madeja probierten sie selbst aus, was in diesem handwerklichen Beruf steckt. Der Nachmittag sollte Mädchen ermutigen, ihre Interessen zu entdecken und ihren eigenen Weg zu gehen, unabhängig von den Erwartungen anderer.

Außerdem sprachen sie mit einer Yoga-Lehrerin über den eigenen Körper, Schönheitsideale und Selbstliebe und stellten die neue Girls’ Corner im Familienzentrum Ost als eigenen Ort zum Treffen und Gestalten vor. Bei der Aktion „Throw like a Girl“ schrieben die Mädchen negative Sprüche, die sie gehört hatten, auf Becher und warfen diese ab.

Der Weltmädchentag am 11. Oktober wurde von den Vereinten Nationen ins Leben gerufen, um weltweit auf die Rechte von Mädchen und jungen Frauen aufmerksam zu machen. Die Stadt Pforzheim beteiligt sich seit vielen Jahren mit verschiedenen Aktionen daran, um die Anliegen und Perspektiven von Mädchen sichtbar zu machen.

Der Pforzheimer Weltmädchentag wurde vom Pforzheimer Präventionsnetzwerk Kinderarmut unterstützt und damit auch vom Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag Baden-Württemberg beschlossen hat.
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